
Die Verfolgerrollen festigen 
Tischtennis-Oberliga: Obertshausen und Nieder-Roden haben Siege eingeplant 
Offenbach (Schi) • Mit 

Doppelspieltagen für die hei­
mischen Tischtennis-Clubs 
beginnt in der Regional- und 
Oberliga der Männer der Hin­
runden-Schlussspurt. Seligen­
stadt geht als Regionalliga-
Spitzenreiter in das Wochen­
ende, Obertshausen und Nie­
der-Roden wollen ihre Verfol-
gerrollen in der Oberliga festi­
gen. In der Regionalliga der 
Frauen ist die Mannschaft 
von DJK/BW Münster eben­
falls zweimal im Einsatz. 

MÄNNER 
Regionalliga 

TTV Besseringen - TTC Seli­
genstadt (Sa., 18 Uhr) und TTC 
Seligenstadt - TTC Herborn-
seelbach (So., 13 Uhr). Der 
neue Tabellenführer aus Seli­
genstadt hat die Chance, mit 
zwei Siegen der Herbstmeis­
terschaft ein Stück näher zu 
kommen. Im TTC Herborn-
seelbach reist am Sonntag ein 
alter Bekannter an, der die 
Seligenstädter in der vorigen 
Saison zweimal besiegte. 

Oberliga 
SV Mörlenbach - TG Oberts­

hausen (Sa., 18 Uhr) und TG 
Obertshausen - TTC GW Staffel 
(So., 14 Uhr). Mit zwei Siegen 
will Obertshausen dem Tabel­
lenführer1 Hochheim auf den 
Fersen bleiben. In Mörlen­
bach wird es nicht ganz ein­

fach, doch Hochheim hat dort 
9:4 gewonnen. Im Heimspiel 
gegen das bislang punktlose 
Schlusslicht sollte es nur um 
die Höhe des TGO-Sieges ge­
hen. 

TTC GW Staffel - TG Nieder-
Roden (Sa., 19 Uhr) und TG 
Nieder-Roden - SG Anspach 
(So., 14 Uhr). Mit einem Spiel 
weniger, aber wie Obertshau­
sen ebenfalls nur mit einem 
Verlustpunkt belastet, ist das 
Team aus dem Rodgau der 
zweite Verfolger des Tabel­
lenführers. In beiden Spielen 
hat Nieder-Roden einen Sieg 
fest eingeplant. 

Hessenliga 
SV Viktoria Preußen II - TG 

Obertshausen II (Sa., 18 Uhr). 
Die TGO II steht beim Tabel­
lenführer in Frankfurt vor ei­
ner wohl unüberwindlichen 
Hürde, auch wenn der 
9:1-Sieg in Mörfelden das 
Selbstvertrauen gestärkt hat. 

TTC Mörfelden - TTC Langen 
(Sa., 18 Uhr) und TTC Langen -
TTC Dorchheim-H. (So., 14 Uhr). 
Das Spiel beim Tabellenvor­
letzten sollte für die Langener 
nur das Aufwärmprogramm 
für den Sonntag sein. Dann 
wird es ungleich schwerer, 
denn der Zweitplatzierte 
empfängt den Vierten. 

Verbandsliga 
TG Nieder-Roden II - SKG 

Bauschheim (Sa., 18 Uhr). Der 
Gast dürfte in etwa gleich 
stark wie Hofheim sein, und 
bei diesem Gegner gewann 
die TGN zuletzt klar mit 9:3. 
Bei einem weiteren Sieg wäre 
Nieder-Rodens Punktekonto 
positiv. 

Bezirksoberliga (Gruppe 1) 
TTC Heusenstamm - TTC Seli­

genstadt II (Fr., 19.30 Uhr). 
Wenn die Gastgeber heraus 
aus dem Tabellenmittelfeld 
wollen, müssen sie siegen. 
Das junge Team aus Seligen­
stadt ist unberechenbar - im 
Positiven wie im Negativen. 

TV Bieber - TTC Dornbusch/ 
Niederursel II (Fr., 20.15 Uhr). 
Bieber will den fünften Tabel­
lenplatz stabilisieren. Alles 
andere als ein glatter Heim­
sieg wäre eine Überraschung. 

PPC Neu-Isenburg - DJK/BW 
Münster II (Sa., 17 Uhr). Das 
Top-Spiel der Liga! Der Tabel-
lenzweite empfängt den noch 
unbesiegten Spitzenreiter und 
will mit einem Heimsieg das 
Titelrennen spannend halten. 

FRAUEN 
Regionalliga 

NSC Watzenborn-Steinberg II 
- DJK/BW Münster (Sa., 13.30 
Uhr) und TTC GW. Staffel - DJK/ 
BW Münster (So., 14 Uhr). 
Münster braucht Punkte ge­
gen den Abstieg. Spielführe­
rin Ursula Luh-Fleischer rech-

Rafaei Berghau: 
in der Qua mmn 

net mit zwei umkämpften 
Spielen: „Wir kennen beide 
Mannschaften gut und wollen 
gegen beide punkten. Das 
sollte möglich sein." Gegen 
den Fünftplatzierten aus Wat­
zenborn-Steinberg gab es in 
der vorigen Saison allerdings 
zwei Niederlagen. 

Oberliga 
SG DJK Hattersheim - TTC 

Langen (Sa., 17 Uhr). Die Lan-
generinnen treten als hausho­
her Favorit beim Vorletzten 
an. Hattersheim hat erst zwei 
Punkte (durch einen Sieg 
beim Schlusslicht Oberrad) 
auf dem Konto. 

Hessenliga 
TSV Langstadt lll - SG Arheil-

gen (Sa., 17 Uhr). Ein frühes 
Schlüsselspiel im Abstiegs­
kampf. Die Gastgeberinnen 
müssen unbedingt punkten, 
um vom vorletzten Tabellen­
platz weg zu kommen. 

TSV Langstadt II - SGK Bad 
Homburg II (Sa., 17 Uhr) und 
SV Crumstadt - TSV Langstadt 
II (So., 9.30 Uhr). Das Heim­
spiel gegen den Drittletzten 
erscheint als leicht zu lösende 
Pflichtaufgabe. Die Partie in 
Crumstadt ist hingegen ein 
echter Härtetest für die Lang­
städterinnen. Beide Mann­
schaften gehören zu den Ver­
folgern des souveränen Spit­
zenreiters aus Staffel. 

Gunter Büchner erwartet mit 
dem TV Bieber den TTC Dorn­
busch. . Foto: Scheiber 

Verbandsliga 
DJK-TTC Ober-Roden - BSC 

Einhausen (Sa., 16.30 Uhr). Ge­
gen den noch sieglosen Gast 
sind zwei Punkte Pflicht, 
auch wenn für Ober-Roden 
keine akute Abstiegsgefahr 
besteht. 

Bezirksoberliga (Gruppe 1) 
Eintracht Frankfurt - TG 

Obertshausen (Fr., 20 Uhr). 
Zwei punktgleiche und fast 
auch satzgleiche Mannschaf­
ten stehen sich gegenüber. 
Ein Unentschieden wäre kei­
ne Überraschung. 

TV Bergen-Enkheim II - TSV 
Langstadt IV (Sa., 16 Uhr). Mit 
einem Sieg könnte Langstadt 
die TS Ober-Roden vom zwei­
ten Platz hinter Spitzenreiter 
TTC Langen II verdrängen. 

it Groß-Zimmern will Revanche 

Offenbach (rjr) • Victor 
Schmid vom TC Weinheim 
gewann im Oktober den 1. 
Tennis-Wilson-Cup beim hes-

___i-__i___r» _ ' rnnn!o_\ . -_r l . inH _nf_ 

liste nur an Position 5 ge­
führt. Diese Liste führt Chris­
topher Schuhmann (Karl­
stadt) vor Alonso de Pedro 
fTP R o r f l o n . F n . h p i m l _ n I n 

Offenbach (wan) • Das 
Spitzenduell der hessischen 
Ringer Oberliga findet am 
Samstag beim AV Groß-Zim­
mern statt. Der Drittplatzierte 
erwartet die FSV Münster, 
Hpr7p.it au f Ranö 7wp i Hpr T.i-

der sieggewohnte Kai-Oliver 
Görisch unerwartet, was 
letztendlich die Niederlage 
von Groß-Zimmern besiegel­
te. Nun wird Zimmern ge­
wappnet sein und Münster 
pnKnrprhpnrl Parnli bieten 

bellenführer ASV Schaafheim 
vor sich, denn beim SV Fah-
renbach ist das ASV-Team 
klar favorisiert. 

Zu einem rein südhessi­
schen Duell kommt es in der 
I.andeslitra. Tabellenführer 

Derby-Spieltac 
in Neu-Isenbur 
Hält Serie der TVO-Volleyballerinner 
Offenbach (leo) • Am Wo­

chenende sind wieder alle 
Volleyballteams der Region 
im Einsatz. 

MÄNNER 
Regionalliga Südwest 

TG Hanau - Internat Frank­
furt (Sa., 19 Uhr, Ludwig-
Geissler-Halle). Im Kampf um 
den Klassenerhalt steht für 
die Hanauer (ll./2:14 Punk­
te) gegen den unmittelbaren 
Konkurrenten (10./2:12) ein 
wegweisendes Spiel an. „Wir 
haben derzeit eine schwere 
Phase", sagt Hanaus Sprecher 
Aljoscha Grabowski, der 
ebenso verletzt ausfällt wie 
Olaf Adrian. 

Oberliga Hessen 
SG Rodheim II - Orplid 

Frankfurt (So., 11 Uhr). Nach 
der unglücklichen 2:3-Nieder-
lage beim DSW Darmstadt 
wollen sich die Frankfurter 
(4./4:4) in Rodheim (8./2:6) 
rehabilitieren. „Die müssen 
bluten", sagt Orplid-Spieler-
trainer Roland Miehm augen­
zwinkernd. 

Landesliga Süd 
TG 75 Darmstadt - VC Ober-

Roden (So., 11.00). „Wir ha­
ben keine Angst", sagt Gün­
ter Till, Spielertrainer beim 
VCOR (4./6:2), vor der Partie 
beim Spitzenreiter (8:0). 

FTG Frankfurt - TG Zellhau­
sen (So., 14 Uhr). Zellhausen 
ziert mit 0:8 Punkten das Ta­
bellenende, hofft aber bei der 
FTG (5./4:4) auf den ersten 
Saisonsieg. 

Bezirksoberliga Süd 
TSV RW Auerbach - BSC 99 

Offenbach (Sa., 15 Uhr). Die 
Offenbacher (4./6:2) fahren 
zuversichtlich zum Oberliea-

VC Ober-Roden II -
Darmstadt II, VCOR II - TSV 
bur (So., 13 Uhr, Sport! 
Ober-Roden). Mit vier Si 
ist Ober-Roden (2./8:0) i 
aus erfolgreich in die Sc 
gestartet. Auch gegen 
DSW (5./4:4) und Seh 
licht Trebur (0:8) ist der 
Steiger Favorit. 

FC Leeheim - SSG La 
(So., 14 Uhr). „Das ist 
sehr guter Aufsteiger", v 
Markus Pfahlert, Spiele: 
ner bei Spitzenreiter La 
(8:0), vor den Leeheh 
(3./6:2). 

Bezirksoberliga Mitte 
TG Neuenhasslau - TSV 

au (Sa., 15 Uhr). „Es liej 
uns", weiß TSV-Abteilt 
leiter Reiner Elmrich. 
Rückkehr von Steller A 
Volke, der zuletzt vei 
ausfiel, würde die Cha 
des Schlusslichtes (0:8) 
Tabellensechsten (2:6) si 
lieh erhöhen. 

FRAUEN 
Oberliga Hessen 

SKV Mörfelden - TSV H 
(Sa., 15 Uhr). Beim t 
schlagenen Tabellenzw 
Mörfelden (8:0) erwarte! 
Aufsteiger (5./8:8) 
schwere Aufgabe, zumal 
TSV einige Ausfälle dre 
„Wir können ganz lockei 
spielen", sagt TSV-Tr 
Reiner Elmrich. 

Bezirksoberliga Süd 
TV Neu-Isenburg - TV C 

bach, TV Neu-Isenburg 
Dreieichenhain (So., 11 
Siedlerhalle). Derby-Sp: 
in Neu-Isenburg. Wäl 
die Gastgeberinnen (6. 
auf zumindest einen Siej 
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